
149 000 Antworten auf die öffentliche Konsultation der Europäischen Kommission, 700 000 deutsche  
Bürger und 148 Organisationen, die eine Europäische Bürgerinitiative gegen TTIP unterstützen, fünf Millionen 
Nennungen zu „TTIP“ bei Google: Kein anderes Handelsabkommen hat jemals zuvor die Öffentlichkeit  
so mobilisiert, wie das zwischen den USA und der Europäischen Union geplante Freihandelsabkommen  –  
allerdings nur im deutschsprachigen Raum. Und damit nur in einem kleineren Teil Europas.  
Nach den bislang sechs Verhandlungsrunden ist es Zeit, auch inhaltlich die Frage zu stellen:  
Wo stehen wir, was geht, was geht nicht? 

Nach der Auftaktveranstaltung im Februar dieses Jahres wird die Vertretung des Landes Niedersachsen  
diesmal auch Vertretern der Europäischen Kommission und der Vereinigten Staaten von Amerika Gehör  
verschaffen. Sie kamen mit ihren Positionen bislang in der deutschen Öffentlichkeit kaum zu Wort.

                                             
                  >>> zum Programm

    
„Transatlantisches Freihandelsabkommen  
USA:EU – wie geht es weiter?“

Die Vertretung des Landes Niedersachsen beim Bund  
lädt Sie ein zur Podiumsveranstaltung

am Donnerstag, 9. Oktober 2014, um 18.30 Uhr 
in der Vertretung des Landes Niedersachsen beim Bund

Einladung
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Veranstaltungsort 
Vertretung des Landes Niedersachsen beim Bund 
In den Ministergärten 10 
10117 Berlin (U/S-Bahn Potsdamer Platz)

Hinweis: Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung  
können im Rahmen des Internet-Auftrittes der Landesvertretung, in sozialen Netzwerken  
oder in eigenen Printdokumentationen veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der  
Veranstaltung erklären sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer damit einverstanden.

Zusagen werden bis zum 6. Oktober 2014 erbeten unter: 
veranstaltungen@landesvertretung-niedersachsen.de 
oder per Fax an 030. 72629 – 1702

Programm

Staatssekretär Michael Rüter
Bevollmächtigter des Landes Niedersachsen beim Bund
 
Stephan Weil
Niedersächsischer Ministerpräsident
 
Karel de Gucht 
Kommissar für Handel in der EU-Kommission
 
Rebecca Harms, MdEP
Vorsitzende der Fraktion der Grünen im Europäischen Parlament
 
James A. Boughner
Gesandter, Botschafsrat für Wirtschaft
Botschaft der Vereinigten Staaten von Amerika

Dr. Ursula Weidenfeld
Wirtschaftsjournalistin (Wirtschaftswoche, Tagesspiegel, Impulse)
 
Anschließend Empfang mit Imbiss

Eröffnung und Begrüßung
 

Statements und  
anschließende

Podiumsdiskussion 

Moderation


